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Es geht weiter wie gehabt, phasenweise richtig gut gespielt und abermals knapp verloren. Es 
gibt da auch nichts mehr zu beschönigen, wir haben überhaupt keine Durschlagskraft. Wenn 
dann die wenigen sich bietenden 100%igen Möglichkeiten auch 
noch halbherzig verworfen werden, darf man sich am Ende auch 
nicht wundern, wenn man abermals mit leeren Händen da steht. 
Was habe ich gemahnt und nachdrücklich darauf hingewiesen, 
worauf es in dieser Partie ankommen würde – es wurde gehört, 
aber deutlich nicht verstanden. So konnten dann doch beide Außen 
von Wik Treffer erzielen oder 7m ziehen. Das war vorhergesagt, 
das galt es zu verhindern! Genau so war vorhergesagt, dass die 
Torhüterin hoch und halbhoch besonders stark ist. Trotzdem wurde, 
gerade von Halblinks, die Torhüterin munter zur Heldin geschossen. Können wir es nicht 
besser, oder wollen wir es nicht? Ich bin mit meinem Latein jedenfalls am Ende, denn ich 
weiß langsam nicht mehr, was ich meiner Mannschaft noch auf den Weg geben soll.   
 
Die erste Halbzeit stand unsere Abwehr eigentlich gewohnt gut, aus dem Rückraum gelang 

Wik eher wenig, also versuchten sie es über Außen und Kreis. 
Kleinlich gepfiffene Situationen führten hier zu einigen 7m und 2 
Minutenstrafen gegen uns, aber auch auf so eine Linie kann und 
muss man sich besser einstellen. Da aber Chrissi wieder sehr gut 
aufgelegt war, blieb das Spiel trotzdem 
ausgeglichen. Vorne waren es anfangs 
Nacho und Barbara, die gute Treffer setzen 
konnten, dann steuerten Tina per 
Tempogegenstoß und Anne per 7m weitere 

Tore dazu. Leider war aber unsere komplette linke Angriffsseite 
sehr ungefährlich. Sünje schien einen komplett gebrauchten Tag 
erwischt zu haben, Nicole traute sich wenig und Annikas Würfe 
waren alle harmlos und für die Torhüterin vorhersehbar. Dennoch 
ließ der Halbzeitstand von 7 : 8 noch alles offen für den 2. Durchgang, in dem wir uns ja 
zumeist steigern können. 
Wir haben uns dann viele gute Möglichkeiten, speziell über den Kreis erarbeitet. Dafür war 

der Rückraum jetzt komplett abgemeldet und lediglich Nacho kam 
noch auf Rechtsaußen zu guten Chancen. Das war aber alles in 
allem viel zu wenig, zumal dann noch zwei weitere 7m verworfen 
wurden und eine Topchance von Anne in entscheidender Phase nur 
am Innenpfosten landete. So kam es, wie schon in den letzten 
Begegnungen, dass wir in der entscheidenden Phase kurz vor 
Schluss nicht mehr die Nerven hatten, um unsere Tore zu machen. 
Anders mal wieder Wik, die dann auch noch durch eklatante 
Abspielfehler zu leichten Treffern förmlich eingeladen wurden. Was 
wir dann in der allerletzten Minute des Spiels, bei gewonnenem Ball 

und der Chance auf den Ausgleichstreffer, uns noch zusammengestümpert haben, war eine 
einzige Katastrophe und setzte dem Ganzen die Krone auf.  
Das frustrierende Endergebnis von  13 : 14 lässt mich dieses Mal sehr ratlos zurück. 
 
Tore: Anne 5(2), Tina 4(2), Nacho 3, Barbara 1 
Paraden: Chrissi 15 davon 3 gehaltene 7m  


